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Leben in der Schweiz

Voi .ehrt Jaluen winde die eiste Ginppe tibeli
scher Flüchtlinge m der Schweiz aufgenommen
Seither folgten vei schiedene andere Viele da
Ei wachsenen vei dienen heute iluen Lebensuntei-
hal t selbei und leben i n Emzelw ohnungen Andei e

voi allem solche che noch nicht lange in der
Schweiz sind, wohnen in Tibeteiheimen Diese
sind so emgei iclitet, class fin jede Familie eine
gewisse Selbständigkeit und Unabhängigkeit
gewählt bleibt So hat zum Beispiel jede Familie
eine kleine Kite he odei Kochnische wo die Fi au
selbständig schalten und walten kann
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Auch im neuen Land wu dan alten Biauchen
festgehalten Das tibetische Neujahr ist ein hohes
Fest, das nährend mehierer Tage gefeiert wird,
wobei man sich gegenseitig besucht Zum Fest-
schmaus geboten tiaditionelle Speisen und
Getränke, die im Heim gemeinsam von Mannern
und Frauen zubereitet werden Bei solchen Anlassen

wird auch che alte Tracht hei vorgeholt und
manchmal getanzt Die Alltagsbeschaftigungen
einet tibetischen Hausfrau unterscheiden sich
nicht viel von denen einer Schweizerin Wie jede
Muttei, kennt auch sie Ft enden und Sorgen mit
den Kmdei n fur che Kiemen ergeben sich noch
keine Probleme wegen du et Andersartigkeit Bald
finden sie Spie/gefahi ten untei den einheinuschen
Kindel n und Ic i neu du c Spt ac lie
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